




tatt, dass die Dissertation mit dem Thema „

= von mir selbständig 

und ohne unzulässige fremde Hilfe unter Beachtung der „Grundsätze zur Sicherung guter 

Universität Düsseldorf< erstellt w





Meinen „Studenten< Luzie, Aileen, Schinya



Domröse A., Hage‐Hülsmann J., Thies S., , Kruse L., Otto M., Wierckx N., Jaeger K.‐E., 

13 doi: 10.1038/s41598‐019‐43405‐1.

† †

Koßmann D. F.†, Huang M.†, Weihmann R.†



–



–



Bestimmung der β







10: Korrelation zwischen produziertem PCA und der β





DH5α



β





β

»





Fabriken Europas der Firma „The Distillers Company Limited< eröffnet. 

















2,29







Δ



Δ













椃Ā

–



–



eine β

, welches die β









Δ







–





r2 Δ



¼

™

Spitzenvorsatzfilter (steril), 0,2 ¼m 



β

β

β

™





™

™



Shimadzu, KyMto, Japan

™

™

™

„ <



http://www.bioinformatics.org/
http://www.softberry.com/
http://www.bioinformatics.org/
http://www.softberry.com/


α
Φ80lacZΔM15 Δ(lacZYA

λ

1 »
Tn7 λpir

phoA, Φ80d lacZΔ M15, Δ(lacZYA
Δ(mrr mcrBC), ΔmcrA, λ

Δ
Δ

Δ200, trp1 Δ1, ura3– – ™



α

α



→



→



→

→



(»)

verdünnten Proben wurden 150 ¼

erts (150 ¼







(Spitzenvorsatzfilter, 0,2 ¼m) erreicht. In flüssigem Nährmedium wurden sie nach dem Autoklavieren, 





r2 Δ



in 100 ¼l Aliquots auf 1,5 ml 

) wurde der Überstand verworfen und die Zellen in 500 ¼l LiAc (100 mM) 

Zellen wurden in Aliquots zu je 50 ¼l aufgeteilt und 



– ¼l einer Lösung 

mit 700 ¼l 

sedimentiert und der Überstand entfernt. Anschließend wurden die Zellen in 36 ¼l LiAc (1

resuspendiert und mit 240 ¼l PEG 3350 (50 ), 50 ¼l 

DNA, gelöst in 34 ¼l VE

und 20¼l (10



angezogen. Es wurden 250 ¼l der Kultur des Donorstammes und 500 µl der Kultur des 

verbleibenden 150 ¼l 

ng in f 5



¼l vereint. Anschließend erfolgte eine 



™

¼ ¼ ™



wurden 400 ml Agaroselösung mit 5 ¼l Midori Green Advance (Nippon Genetics) Lösung versetzt. DNA

™

–



ng/¼l) eingesetzt. 

20 ¼l Ansatz 50 ¼l Ansatz

4 ¼l 10 ¼l

0,4 ¼l 1 ¼l

0,4 ¼l 1 ¼l

¼l ¼l

Auf 20 ¼l auffüllen Auf 50 ¼l auffüllen

2 ¼l 5 ¼l



»

» 

β

β



Bestimmung der β

β

β

β ¼

¼ ¼ ¼

¼ β

¼

»

¼ ¼ ¼

β

( �420ÿÿ600) × (ý��Ā × 1000)ý�ÿ��� × ý = β − Galactosidaseaktivität [Miller − Units]



, welches die β

» 

ist die Aktivität der β

–



minütiger Inkubation noch ausreichend ONPG als Substrat vorhanden ist und somit die Aktivität der β
gen (ng3). Die Standardabweichung ist 







™

–



™

»

ε − −

ε − −

Ā��þþýýýÿ/�þý [ÿý/ÿþ] = ��[�−1ýÿ−1] ×  �þ [ý ÿ�þ−1] 

™ » 

ε − −

Ā��þþýýýÿ/�þý [ÿý/ ml Ā�ý��ýý] = ��[�−1ýÿ−1] ×  �þ [ý ÿ�þ−1] 

enten von ε −1 −1



™

mm, 2,6 ¼m Partikelgröße, 80 Å Porengröße, Thermo Scientific) nach der folgenden 

–





4.6 mm, 5 ¼m Partikelgröße, YMC Europe, 









die β







» –



™





g





» –

g





–



– –





. Sämtliche Gene wurden dabei inklusive der 58





g





» = –
g



estimmung (ng3), mit ihren als 





g





g













werden. Als Reporter wurde dabei das Enzym β
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